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P Jesus Christus spricht: Kommt her zu mir alle, die ihr müh-

(oder ein anderes Schriftwort, z. B. 1 Tim 1,15a, Joh 3,16)
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Stilles Gebet

Zusage der Vergebung

P Gott sieht nicht mehr auf unsere Schuld. Er vergibt unser
Versagen. Darauf können wir uns verlassen. Sein Bund mit
uns bleibt bestehen, denn er hat uns verheißen:
Berge mögen einstürzen und Hügel wanken, aber meine
Liebe zu dir wird nie erschüttert, und mein Friedensbund
mit dir wird niemals wanken. Das verspreche ich, der Herr,
der dich liebt. Jes 54,10 (Hoffnung für alle)

Mahlgemeinschaft

Lied (zur Auswahl: Nr. 342; 532; 534; 536)

P Im Abendmahl lässt Gott uns seine Liebe schmecken. Alle
sind eingeladen.

G Wir feiern Gott in unserer Mitte:

P Wir feiern mit unserem Schöpfer.

G Er schenkt uns das Leben.

P Wir feiern mit Christus.

G Er macht uns frei zum Lieben und zum Hoffen.

P Wir feiern mit dem Heiligen Geist.

G Er atmet in uns und führt uns zum Ziel.

P In der Nacht, in der Jesus verraten wurde, nahm er das
Brot, dankte Gott dafür, teilte es und sprach: Das ist mein
Leib, der für euch hingegeben wird. Denkt daran, sooft ihr
dieses Brot esst!
Dann nahm er den Kelch und sprach: Dieser Kelch ist der
neue Bund zwischen Gott und euch, der durch mein Blut
besiegelt wird. Denkt daran, sooft ihr daraus trinkt!
Denn jedesmal, wenn ihr dieses Brot esst und aus diesem
Kelch trinkt, verkündigt ihr den Tod des Herrn. Daran sollt
ihr festhalten, bis er wiederkommt.

1 Kor 11,23-26 (Hoffnung für alle)
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P Und nun kommt, denn es ist alles bereit. Schmeckt und
seht, wie freundlich der Herr ist. Ps 34,9

Brot und Kelch werden gereicht.

Friedensgruß

P Christus ist unser Friede. Gebt einander ein Zeichen des
Friedens und der Versöhnung

Die Feiernden sprechen einander den Friedensgruß zu.

Sendewort

Gebet nach dem Mahl und Gebet des Herrn

*A Guter Gott, wir sind dankbar und voller Freude
über deine heilsame Gegenwart.
Du beschenkst uns mit neuer Kraft.
So können wir unseren Alltag bewältigen.
Du erfrischst uns mit lebendiger Hoffnung.
So weichen Mattheit und Verzagtheit.
Du erfüllst uns mit deinem Frieden.
So werden wir gelassen.
Du stärkst uns durch deine Treue.
So suchen auch wir stets deine Nähe.
Du ermutigst uns durch deine Liebe.
So kann unsere Liebe zu dir und zueinander wachsen.
Du befreist uns durch deine Vergebung.
So können wir uns miteinander versöhnen.
Wir bitten dich:
Verwurzle uns neu in dir und in deinem Wort.
Schenke uns Vertrauen auf deine Zusagen.

*A Vater unser / Unser Vater

Lied (zur Auswahl: Nr. 387; 487; 503; 507; 554)

*Segen
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Verkündigung

Alttestamentliche Schriftlesung

E Siehe, es kommt die Zeit, spricht der Herr, da will ich mit
dem Hause Israel und mit dem Hause Juda einen neuen
Bund schließen, nicht wie der Bund gewesen ist, den ich
mit ihren Vätern schloss, als ich sie bei der Hand nahm, um
sie aus Ägyptenland zu führen, ein Bund, den sie nicht ge-
halten haben, ob ich gleich ihr Herr war, spricht der Herr;
sondern das soll der Bund sein, den ich mit dem Hause
Israel schließen will nach dieser Zeit, spricht der Herr: »Ich
will mein Gesetz in ihr Herz geben und in ihren Sinn schrei-
ben, und sie sollen mein Volk sein und ich will ihr Gott sein.
Und es wird keiner den andern noch ein Bruder den andern
lehren und sagen: Erkenne den Herrn, sondern sie sollen
mich alle erkennen, beide, Klein und Groß, spricht der Herr;
denn ich will ihnen ihre Missetat vergeben und ihrer Sünde
nimmermehr gedenken.« Jer 31,31-34

Lobpreis (zur Auswahl: Nr. 456; 458; 461; 462; 463)

Neutestamentliche Schriftlesung

E Jesus Christus spricht: Ich bin der Weinstock, ihr seid die
Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel
Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun. Wer nicht in
mir bleibt, der wird weggeworfen wie eine Rebe und ver-
dorrt, und man sammelt sie und wirft sie ins Feuer und sie
müssen brennen. Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte
in euch bleiben, werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es
wird euch widerfahren. Darin wird mein Vater verherrlicht,
dass ihr viel Frucht bringt und werdet meine Jünger.

Joh 15,5-8

Lobpreis (zur Auswahl: Nr. 464; 465; 466; 467)

Predigt/Zeugnisse

Chorlied/Musikstück
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